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Fördermittel für die Sicherstellung der Ersatzwasserversorgung der Orte Schwarzbach und Elterlein
Für die Sicherstellung der Ersatz-
wasserversorgung der Orte
Schwarzbach und Elterlein 
hat Landrat Frank Vogel einen 
Zuwendungsbescheid über
212.500,00 EUR an den Zweckver-
band Wasserwerke Westerz-
gebirge erteilt. Übergeben wurde
der Bescheid am 01. Juni 2018 in
Schwarzenberg an Dr. Frank Kip-
pig, Geschäftsführer Zweckver-
band Wasserwerke Westerz-
gebirge.
Das Vorhaben beinhaltet die Bau-
maßnahmen zur Verlegung einer
neuen Versorgungsleitung zwi-
schen Langenberg und Schwarz-
bach auf einer Länge von ca.
1.200 m mit Errichtung von

Druckerhöhungsanlagen zur Ver-
sorgung der Orte Schwarzbach
und Elterlein mit Trinkwasser
über eine zweite Versorgungs-
möglichkeit von Langenberg aus.
Die erste Versorgungsmöglich-
keit durch die Quellgebiete Neu-
lehn-Stollen, Rucksraum, Forst-
quelle und Zwönitzer Wasser ist
in den vergangen Jahren men-
genmäßig durch längere Trocken-
perioden sowie höherem Wasser-
verbrauch kontinuierlich zurück-
gegangen.
Die neue Verbindungsleitung soll
von Langenberg bis zur Anbin-
dung an das Ortsnetz Schwarz-
bach mit einer Länge von ca. 
800 m gebaut werden. Die daran

anschließende bestehende Ver-
sorgungsleitung  ist in einem
schlechten Zustand und zu ge-
ring dimensioniert, deshalb wer-
den davon weitere ca. 400 m 
erneuert. Für die Erzeugung des
notwendigen Druckes in den Lei-
tungen sind drei Drucker-hö-
hungsstationen geplant: am
Ortsausgang Langenberg, am
Ortsausgang Schwarzbach am
Kirchsteig sowie am Hochbehäl-
ter in Schwarzbach.
Hauptbestandteile der Maß-
nahme sind:
• Rohrleitungsneubau auf  einer
Länge von ca. 1.200 m, hauptsäch-
lich im Spülbohrverfahren, wo
erforderlich in offener Bauweise

• Bau von drei Druckerhöhungs-
stationen mit der entsprechen-
den Pumpen- und Messtechnik
sowie einem Notstromaggre-
gat
• Anpassung des Rohrleitungs-
netzes im Sportweg Langen-
berg zur Vermeidung von Sta-
gnationen in der Versorgung
Als Durchführungszeitraum wur-
de von Juni 2018 bis August 2019
angegeben.
Den öffentlichen Ausgaben liegt
eine Kofinanzierung von 80,00%
durch die Europäische Union im
Rahmen des Entwicklungspro-
gramms für den ländlichen Raum
im Freistaat Sachsen 2014 – 2020
zu Grunde.

Landrat Frank Vogel übergab 
Dr. Frank Kippig, Geschäfts-
führer des ZWW (links) den 
Zuwendungsbescheid persönlich.
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